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Johannes Oskar Mauschitz, 18,
Proleb:Wenn bei uns zu Hau-
seetwasnicht
funktioniert,
versuchen
mein Papa
und ich ge-
meinsam, es
wieder auf
Vordermann
zu bringen.

AufVordermann
Magdalena Zöscher, 16, Turnau:
Bevor ich etwas wegwerfe,
versuche ich
alles,umeszu
retten. Oft
weiß mein
Papa, was zu
tun ist. Nur
wenn nichts
hilft, wird es
entsorgt.

Reparieren,wasgeht

Mit Unterstützung des Landes Steiermark, Referate Umwelt und Regionen. Die inhaltliche Verantwortung liegt bei der Redaktion.

Empfehlung zu geben, sich von
ihrem Eigentum zu trennen.
„Falls die reparierten Gegen-
stände von ihren Besitzern
nicht abgeholt und gespendet
werden, sind sie im Shop vor
Ort zu einem Schnäppchen-
preis zu haben. Das ist dann ge-
nau richtig für alle leidenschaft-
lichenBastler undTüftler“, sagt
Auer mit einem Augenzwin-
kern.

sammenbauen ist wichtig. Eine der
größten Herausforderungen am
Arbeitsplatz ist aber die Sicherheit.
Derjenige, der repariert, muss ge-
schützt sein. Aber auch der Kunde
muss sich sicher fühlen“, sagt Auer.

Wenn sich aber herausstellt, dass es
für das mitgebrachte Gerät keine
Hoffnung mehr gibt, bemühen sich
die Angestellten darum, den
Kunden möglichst einfühlsam die

GABRIELE VIDOVICS

Aus Liebe zur Umwelt
wird viel repariert

Prinzipiellversucheich,alles
zu reparieren. Heute ebenso
wie früher, auchwenn damit
Kosten verbun-
den sind. Mit
der Zeit ist es
aber immer
komplizierter
geworden, so-
dass manchmal
nur mehr ein
Fachmann, ein
Experte behilflich sein kann.
Dennoch kann man damit
der Umwelt und sich selber
helfen, da esmeistens günsti-
ger ist, als sich etwas neu
anzuschaffen. WINKLER

INGRID MILD

Zuerst prüfen, ob sich
dieReparatur lohnt

Zuerst erkundige ich mich,
ob eine Reparatur möglich
und lohnenswert ist. Wenn
nicht,würde ich
ein neues Gerät
kaufen. Man ist
oft besser be-
dient, die Ge-
genstände zu
reparieren und
nicht zu entsor-
gen, statt sich
etwas Neues anzuschaffen.
Auch wenn die Technik im-
mer komplizierter wird und
man professionelle Hilfe be-
nötigt. Dies schont nicht nur
die Umwelt, sondern auch
die Geldbörse. MAIER

GEORG KREITH

Im Internet nach Tipps
undTricks suchen

Das Reparieren hat bei mir
schon früh begonnen. Von
meinem Papa habe ich ge-
lernt, Sachen zu
reparieren. Egal
ob unser Puch-
Maxi oder
Haushaltsgerä-
te, wir versu-
chen alles in-
stand zu setzen.
Grund dafür
sind nicht nur die Kosten für
Experten, sondern auch der
Spaß, etwasNeueszu lernen.
Das Internet ist heutzutage
ein großer Vorteil. Dort fin-
det man Tutorials, Anleitun-
gen und viele Tipps. KREITH

FELIX FILZWIESER

Selbst reparieren
steht nicht zur Debatte

Wenn eines meiner Geräte
kaputtgeht, lasse ich meine
Finger davon und lasse es
reparieren. Da-
bei istesegal,ob
es von einem
Bekannten oder
Spezialisten
repariert wird.
Meistens bitte
ich Freunde
oder Bekannte,
meine Geräte zu reparieren,
weil es mir Zeit und Geld er-
spart.Wennes aberumwich-
tige Geräte geht, würde ich
die von einem Spezialisten
reparieren lassen. FILZWIESER

Reparieren Sie selbst kaputtgegangene
Geräte – oder holen sich Hilfe von Experten?

UMFRAGE

Mit Online-Tipps
wird selbst repariert

Dieter Auer ist
bemüht, jedes
Gerät wieder
instand zu
setzen
MÜLLER (2)

Bis zur Waschmaschine wird in
Krieglach alles repariert


